
 

PROTOKOLL 
 

der 33. ordentlichen Generalversammlung der Pfadi Menzingen 
von Samstag, 01. April 2023, 

in der Schützenmatt, Menzingen 
 
 
 

Anwesend: Elternrat, Abteilungsleiterinnen Jasmin Zürcher v/o Skittle und 
Sabrina Schürpf v/o Chnopf, Kassierin Désirée Horat v/o Wicky, 
Revisor Christian Herger v/o Flip, Leiter, Venner, Altpfader, Eltern, 
Gäste (Gemeinderätin Susan Staub, Kirchenratspräsident Andreas 
Kaiser, Pascal Brunner v/o Pronto, Sebastian Beck v/o Dolby, Tanja 
Staub v/o Esmeralda von der Pfadi Kanton Zug, Andreas Uttinger v/o 
Zahlü J&S-Coach), total 44 Personen. 

Entschuldigt: Elternratsmitglied Christof Scherrer v/o Iltis mit Familie, Präses 
Christof Arnold v/o Mungo 

Zeit: 17.00 bis 17.45 Uhr 

Traktanden: 1. Begrüssung 
 2. Protokoll der GV 2022 
 3. Jahresbericht des Elternrates 
 4. Jahresbericht der Abteilungsleiter 
 5. Kassen- und Revisorenbericht 
 7. Jahresprogramm 2023 
 8. Budget 2023 
 9. Verschiedenes 
 

Vorsitz: Roger Dietschweiler v/o Asterix 

Protokoll: Eliane Weber v/o Schlingel 

 
  



1. Begrüssung 

 

Asterix eröffnet um 17.05 Uhr offiziell die Versammlung. Er erläutert den Ablauf des 
Abends und begrüsst die Vertreter der Einwohnergemeinde, der katholischen 
Kirchgemeinde und der Pfadi Kanton Zug. 

 

 
2. Protokoll der GV 2022 

 

Das Protokoll der GV 2022 wurde entsprechend dem Hinweis auf der Einladung zur 
heutigen GV auf der Homepage aufgeschaltet und wird von der Versammlung 
genehmigt.  

 

 
3. Jahresbericht des Elternrates 

 

Es folgt ein Rückblick aus Sicht des Präsidenten. Zusammen mit den 
Abteilungsleiterinnen traf sich der Elternrat im vergangenen Jahr zu 6 Sitzungen. Am 
Flohmarkt hat der Elternrat am Grillstand geholfen und am Pfadi-Unihockeyturnier hat 
der Elternrat Spaghetti gekocht und Hotdog gemacht. 

Dank der guten Arbeit der Leiterinnen und Leiter bleibt die Arbeit des Elternrats 
ansonsten hauptsächlich im Hintergrund. 

Mithilfe eines Job-Profils macht Asterix auf die Vakanz im Elternrat aufmerksam und 
freut sich, wenn sich interessierte Eltern bei ihm melden.  

 

 
4. Jahresbericht der Abteilungsleiter 

 

Die Abteilungsleiterinnen Skittle und Chnopf berichten über das vergangene Pfadi-
Jahr. Sie hoben folgende Aktivitäten, untermalt mit Fotos, hervor: 

• Auffahrtshike nach Einsiedeln 

• Pfingstlager zum Thema «SRF-Reporter» organisiert von den Vennern, im Bergli 
oben, bei schönem Wetter und traumhaftem Ausblick 

• Biberweekend im Zelt, in der Nähe der Schurtannen, zum Thema «die Jagd nach 
dem Sockenmonster»  

• Bundeslager der Wölfe zum Thema «Froscher, auf der Suche nach seltenen 
Froscharten» im Goms/Wallis, ausnahmsweise im Zelt 

• Bundeslager der Pfadi zum Thema «vernetzt» im Goms/Wallis 

• Piostufe auch im Bula, zusammen mit Pfadi Morgarten und Pfadi Zug auf einem 
separaten Platz, gegessen haben sie jeweils bei den Pfadern  

• Flohmarkt im Ökihof, leider regnete es den ganzen Tag, trotzdem wurde sehr viel 
verkauft  

• Chilbi-Stand im Oktober mit Chnoblibrot-Verkauf 



• Fähnliweekend, ohne Leiter, in Lagerhaus im Kanton Zug oder näherer 
Umgebung 

• Weihnachtsmarkt mit Raclette und Guetzli (danke Pios fürs Backen) 

• Samichlaus zum Thema «Verkehrshaus», sehr aufwendig gestaltet, mit vielen 
Posten im Pfadiheim 

• Waldweihnacht, zusammen mit Christof Arnold v/o Mungo, sehr stimmungsvoll 

• WiWöWi (Thema «Gschänklifabrik») mit sehr wenig Schnee auf dem Wirzweli, 
trotzdem war die Stimmung super 

• PfUhT, war ein grosser Erfolg, v.a. am Sonntag nahmen viele Mannschaften teil 

 

 
5. Kassen- und Revisorenbericht 

 

Wicky stellt die Bilanz und die Erfolgsrechnung 2022 der Pfadi Menzingen vor. In einer 
Power Point Präsentation mit Zahlen über die Situation erklärt sie die wichtigsten 
Rechnungspunkte: Es resultiert ein Verlust von Fr. 5'770.53.  

Grössere Abweichungen zum Budget gab es bei den Lagern. Diese wiesen mehr 
Ausgaben auf als geplant. Das Bula war speziell und sehr schwierig zu budgetieren. 
Zusätzlich wurden neue Blachen gekauft, welche die Materialausgaben erhöhten. Bei 
den Einnahmen fällt der Flohmarkt mit erfreulichen Fr. 3’500.- Gewinn auf.  

Die katholische Kirche hat die Pfadi speziell fürs Bula grosszügig unterstützt. Ganz 
herzlichen Dank! 

Die Materialstelle wird von Jérôme Bertschy v/o Pinto finanziell separat geführt. Sie 
schliesst ihr Jahr mit einem Verlust von Fr. 70.24.  

Der Christoph Herger v/o Flip liest den Revisorenbericht vor. Die Buchhaltung 
präsentiert sich sauber und übersichtlich. Die Revisoren bedanken sich bei Wicky und 
Pinto für ihre Arbeit und empfehlen die Rechnung 2022 abzunehmen und Wicky, Pinto 
und dem Elternrat Decharge zu erteilen. 

 

Die Versammlung erteilt Wicky, Pinto und dem Elternrat einstimmig Decharge. 

 

 
6. Jahresprogramm 2023 

 

Die Abteilungsleiterinnen Chnopf und Skittle stellen folgende Punkte des 
Jahresprogramms 2023/2024 vor: 

 

• Sola-Infoabend 11. Mai 

• Auffahrtshike 17./18. Mai 

• Pfila 26.-29. Mai, organisiert durch Venner und Jungleiter, begleitet von Candela, 
Thema: Mario Kart Academy 

• Biberweekend 10./11. Juni, im Zelt, in Menzingen 

• Solavorübung, 1. Juli, obligatorisch für alle Sola-Teilnehmenden  



• Sommerlager für Wölfe vom 8.-15. Juli, in Bischofszell, Thema: Durenand im 
Disneyland 

• Sommerlager für Pfadi und Pios, vom 8.-22. Juli in Disentis, Thema: Guinness 
World Records 

• 1. Augustfeier der Gemeinde 

• Übertritt, Freitagabend 25. August (Pfader mit Übernachtung auf 26.) 

• PFF 1.-3. September im Thurgau 

• wie üblich im 2. Halbjahr Lagerrückblick, Chilbi, Fähnliweekends, 
Weihnachtsmarkt, Waldweihnacht, Wiwöwi, PfUhT und GV 

• Vorankündigung: Im Sommer 2024 findet in Menzingen das ISAF 
(Innerschweizer Schwing- und Älplerfest) statt, am Weekend des 
Sommerferienanfangs. Die Pfadileiter möchten sich als Helfer zur Verfügung 
stellen, darum werden die Sommerlager eine Woche später stattfinden: Wölfe: 
2. Ferienwoche (13.-20.7.24), Pfadistufe 2.und 3. Ferienwoche (13.-27.7.24) 

 

Das Jahresprogramm wird mit Applaus genehmigt. 

 

 
7. Budget 2023 

 

Wicky stellt das Budget vor. Auf Wunsch der Leiter werden die Stufenausgaben leicht 
erhöht.  

Bei einem Aufwand von Fr. 43'150.- und einem Ertrag von Fr. 42’000.- resultiert unter 
dem Strich ein budgetierter Verlust von Fr. 1'150. Das PfUhT ist mit 5'000.- Gewinn 
budgetiert. Der Anlass ist noch nicht fertig abgerechnet, aber die Prognose sieht gut 
aus. 

Der Elternrat stellt der Versammlung den Antrag die Jahresbeiträge ab 2024 zu 
erhöhen. Bei den Bibern von Fr. 40.- auf Fr. 50.-, bei den Wölfen und der Pfadistufe 
von Fr. 70.- auf Fr. 90.-.  

Das Budget 2023 und die Erhöhung der Jahresbeiträge werden von der Versammlung 
einstimmig angenommen 

 

 
8. Verschiedenes 

 

Asterix informiert zum Stand «neues Pfadiheim». 2025 wird die Villa Neudorf 
rückgebaut. Erste Gespräche des Elternrats und der AL’s mit dem Gemeinderat 
(Herbert Keiser und Susan Staub) haben stattgefunden. Es wurden verschiedene 
Standorte und Varianten besprochen. Favorisierte Variante: Die Gemeinde stellt im 
Gebiet Moos ein Gebäude auf und stellt es der Pfadi zur Verfügung. Dazu sind noch 
diverse Abklärungen im Gange. Ebenso fand ein Workshop der AL’s mit den Leitenden 
statt, mit dem Ziel den genauen Raumbedarf zu analysieren. Daraus resultierte eine 
kleine Studie, die der Gemeinde überreicht wurde. Das weitere Vorgehen sieht so aus, 
dass nun eine Arbeitsgruppe gebildet wird, hauptsächlich zur Entlastung der AL’s. Als 
nächstes wird mit Vertretern des Gemeinderates die Studie besprochen.  



Weiter bedankt sich Asterix im Namen von allen Anwesenden ganz herzlich bei Beni 
Lanz v/o Beatle, Pascal Brunner v/o Pronto und Ines Niederberger v/o Zelda für das 
Kochen des feinen Nachtessens.  

Die Gemeinderätin Susan Staub bedankt sich im Namen des gesamten Gemeinderats 
für die Einladung und blickt zurück auf ein besonderes Jahr mit dem Bundeslager. So 
ein spezielles Lager wird tiefe Erinnerungen und Eindrücke hinterlassen. Sie bedankt 
sich, dass die Pfadi dies den Teilnehmenden ermöglicht hat. Bezüglich Pfadiheim 
erwähnt sie, dass noch weitere Abklärungen nötig sind, welche das Bauamt machen 
muss. Sie führten diesbezüglich auch interne Gespräche im Gemeinderat. Sie wünscht 
der gesamten Pfadifamilie ein unfallfreies tolles Pfadijahr. 

Pronto, als Vertreter der Pfadi Kanton Zug, bedankt sich bei allen Leitern für ihren 
Einsatz und beim Elternrat als Rückgrat für die Pfadi. Besonders spricht er den Eltern 
seinen Dank aus, für ihr Vertrauen, das sie den Verantwortlichen entgegenbringen. 
Beeindruckt hat ihn, dass im Bundeslager viele Leiter bis am Ende als Helfer zur 
Verfügung standen. Grosser Applaus an alle Leiter und den Elternrat! 

Zahlü, der neue J&S-Coach der Pfadi Menzingen, stellt sich kurz vor. Er betreut 
momentan die Lager, eine Ganzjahresbetreuung sei im Aufbau.  

Andreas Kaiser, Präsident des Kirchenrats, erwähnt, dass die Pfadi in Bezug auf 
Unterstützung für das Pfadiheim sehr gerne auf den Kirchenrat zukommen kann. 

Pinto von der Materialstelle fragt, wie es nun mit den alten und den neuen Pfadipullis 
weitergeht. Skittle informiert, dass Abklärungen am Laufen sind. Die neuen Pullis 
weisen Qualitätsfehler auf. Sie ist im Austausch mit der Druckerei. Es gibt bald eine 
neue Version des Pullis, aber noch ist kein Datum bekannt. Auch die alten blauen 
Pullis können noch zum Preis von rund CHF 40.- gekauft werden. 

Asterix macht darauf aufmerksam, dass der Jahresbeitrag im Anschluss an GV bar bei 
Wicky bezahlt werden kann. 

Um 17.45 Uhr erklärt Asterix die 33. Generalversammlung für beendet.  

Im Anschluss wird bei einem feinen Salat, Spaghetti mit 5 verschiedenen Saucen 
(gekocht von Beatle, Pronto und Zelda) und der traditionellen Crèmeschnitte das 
Zusammensein genossen. Die Leiterinnen und Leiter präsentieren danach auf witzige 
Art und Weise die kommenden Lager. 

 

Für das Protokoll: 

 

Eliane Weber v/o Schlingel 

 

Menzingen, 1. April 2023 


